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Volker Pispers vom Sommerloch verschluckt
André Tautenhahn · Tuesday, June 28th, 2011

Wenn Angela Merkel auf der Tribüne eines Fußballstadions jubelt, dann ist irgendwie Gefahr im
Verzug. Mal gucken. Die deutsch-chinesischen Regierungskonsultationen haben der
Bundesregierung, Verzeihung, der deutschen Wirtschaft Milliardenaufträge verschafft. Knapp 11
Mrd. Euro aus 14 Verträgen sollen ausgehandelt worden sein. Aber wissen sie, was das Beste ist?
Angela Merkel soll das Thema Menschenrechte angesprochen haben.

Offensichtlich hatte das Ansprechen keine weiteren Auswirkungen auf die durch und durch guten
Geschäftsbeziehungen. Es könnte aber auch sein, dass die Chinesen versprochen haben, die
Menschenrechte in Zukunft einzuhalten, unter der Bedingung,  dass man den deutschen
Unternehmen, die in den kommenden Jahren im Reich der Mitte investieren und neue
Fabrikanlagen errichten dürfen, dabei im Praxistest über die Schulter schauen darf.

Unter den zahlreichen Abkommen, die der Regierungssprecher veröffentlicht hat, findet sich
jedenfalls kein Eintrag zum Thema Menschenrechte, dafür aber eine gemeinsame Erklärung über
Chinas Auftritt als Partnerland der HANNOVER MESSE 2012. Spätestens dann wird Frau
Bundeskanzlerin wieder die Gelegenheit haben, und sie sicherlich auch nutzen, das Thema
Menschenrechte anzusprechen. Wie oft hat sie das eigentlich schon getan und wie viel mehr
Menschenrechte sind unterm Strich herausgekommen?

Da müsste man vielleicht mal den kürzlich gegen Kaution aus der chinesischen Haft entlassenen Ai
Weiwei befragen. Als die Bundeskanzlerin auf ihrer gemeinsamen Pressekonferenz mit dem
chinesischen Ministerpräsidenten Wen Jiabao in diese Richtung mit der Bemerkung, bei
rechtsstaatlichen Verfahren gebe es noch eine Wegstrecke zu absolvieren, leicht abheben wollte,
fiel dem Gast aus der Volksrepublik vor Schreck der Dolmetscher aus dem Ohr.

Dem chinesischen Ministerpräsidenten ist der Lapsus denkbar unangenehm. Er
versucht nun, das Gerät wieder am Ohr zu befestigen. Sekunden vergehen. Peinliches
Schweigen unter den anwesenden Ministern aus Berlin und Peking. Kanzlerin: „Gut
jetzt?“ Sie setzt ein zweites Mal an: In diesem Zusammenhang habe sie es begrüßt,
dass der Künstler Ai Weiwei… Wen kämpft wieder mit dem Hörer. Frau Merkel
seufzt. „Kann mal jemand helfen?“ Ihr Sprecher eilt herbei und bietet Wen einen
anderen Kopfhörer an. Kanzlerin zum Dritten: „Wir haben darauf hingewiesen, dass
es nun ein transparentes Verfahren gibt.“ Geben müsse, sollte das heißen. Wen
vernimmt die Sätze und schaut immer noch indigniert. 
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Wirklich lustig. Vielleicht lag’s auch an der Wärme. Volker Pispers meint, die Temperaturen in
unserem Land hätten inzwischen griechische Normalwerte erreicht. Wenn alles gutgeht, werden
die Sommermädchen das Sommermärchen der Jungs zu Ende schreiben. Das wäre dann ganz im
Sinne unserer Kanzlerin, spottet Pispers. Das Edelgebläse der deutschen Elf könne mit
ausgelassener Freude bei der schönsten Nebensache der Welt ganz bequem von der Hauptsache
ablenken, nämlich der kompletten Orientierungslosigkeit der schwarz-gelben Regierung.

Gut für Merkel, dass sich mit den Grünen ein neues Schoßhündchen gerade noch rechtzeitig
warmlaufe, um den Platz mit den trotzigen Liberalen zu tauschen, die immer nur nach
Steuersenkungen rufen würden. Die Grünen hätten schließlich beim Ausstieg vom Ausstieg des
Atomausstiegs bewiesen, wie nah sie bei der Union doch stehen. Dass unterm Strich dennoch eine
Verlängerung der Atomlaufzeiten herausgekommen ist, spielt keine Rolle. Nach Claudia Roth sind
die Grünen ja nicht bescheuert. 

Wenn es den Grünen nun noch gelänge im Schatten des Sommermärchens, Stuttgart 21 als größten
Krötentunnel Europas umdeklariert zu Ende zu bauen, stünde einer schwarz-grünen Beziehung
nichts mehr im Wege. Bis dahin macht Volker Pispers eine Jahreshalbzeitpause und verabschiedet
sich ins wohlverdiente Sommerloch. Bis neulich…im September…
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